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Der Hueck Systempass zeigt die 
generelle Leistungsfähigkeit der 
bezeichneten Produktfamilie gemäß 
den Vorgaben der Produktnorm. 
 
Die Klassen beziehen sich jeweils 
auf den in den Einzelnachweisen 
beschriebenen Gegenstand und in 
den im Hueck Systempass definier-
ten Anwendungsbereich. 
 
Für die Anwendung der Leistungs-
eigenschaften gelten die nationalen 
baurechtlichen Bestimmungen so-
wie die vertraglichen Vereinbarun-
gen. 
 
 
 
Inhalt 
 
Der Hueck Systempass umfasst 
insgesamt 10 Seiten: 
 
1.  Zusammenfassung der  

Leistungseigenschaften nach 
EN 14 351 - 1 

2. Allgemeine Hinweise  
3. Kurzbeschreibung der Produkt-

familie 
4. Übersicht der Leistungen der 

einzelnen Produktfamilien 

Systemgeber Hueck GmbH & Co. KG 
 Loher Straße 9 
 58511 Lüdenscheid 
 
 
System Lambda 65 M 
 
Produktfamilie 1. Dreh-, Drehkipp-, Kipp-Fenster und -Fenstertüren 
 2.  Parallel-Schiebe-Kipp-Fenster und -Fenstertüren 
 3. Stulp-Fenster und -Fenstertüren 
 4. Festfelder 
 
 
Rahmenmaterial Aluminium-Kunststoff-Verbundprofile 
 
 
 
Eigenschaften / Klassen (nach EN 143351 - 1, Anhang ZA.1) 
 
 Widerstand Widerstand Brand- Schlagregen- Gefährliche Stoß- Tragfähigkeit 
 gegen gegen verhalten dichtheit Substanzen festigkeit von 
 Windlast Schnee- und     Sicherheits- 
  Dauerlasten     vorrichtungen 

  
 bis npd npd bis siehe 1 bestanden 
 C5 / B5   E 1050 Abschnitt 4  
       
  
 
 Höhe und Fähigkeit Schall- Wärme- Strahlungs- Luftdurch- Bedien- 
 Breite zur schutz durchgangs- eigenschaften lässigkeit kräfte 
    koeffizient      

 
 2) 2) bis 1) 1) 4 1 
   Rw (C; Ctr) 
   46 (-2; -6) dB 

 
 
Weitere Eigenschaften / Nachweise 
 
Mechanische Lüftung Durchschuss- Spreng- Dauerfunktions- Differenz- Einbruch- 
 Festigkeit  hemmung wirkungs- prüfung klima- hemmung 
    hemmung  verhalten 

 
 4 npd npd npd 2 2) bis WK 3 
 
 
  
Belastbarkeit Absturz-  
Stoßverbinder sicherheit 
 
 --- --- 
 
  
1) objektbezogener Nachweis – wenn gefordert           2) für Fenster nicht mandatierte Eigenschaft 

 
 
Lüdenscheid, den 01. Januar 2014 
 
i.V.  
 
Günther Weiß 
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1. Zusammenfassung der Leistungseigenschaften nach EN 14351-1 
 

 
Lfd. 
Nr. 

 

Eigenschaft nach 
EN 14 351 - 1 

Produktfamilie 1 Produktfamilie 2 Produktfamilie 3 Produktfamilie 4 

   

 
 
 
 

   

   
Dreh-, Kipp-, Dreh-
kipp-Fenster und  

-Fenstertüren sowie 
Festfelder 

 

Stulp-Fenster und -
Fenstertüren 

 
 

Senkklapp-Fenster 
Parallel-Schiebe-Kipp-

Fenster und  
-Fenstertüren 

 
4.2 

 
Widerstand gegen Windlast 

 
C2 / B2 bis C5 / B5 C3 / B3  C5 C3 

 
4.3 

 
Widerstand gegen Schnee 

und Dauerlasten 
 

nicht zutreffend nicht zutreffend nicht zutreffend nicht zutreffend 

 
4.4 

 
Brandverhalten 

 

 
npd 

 
npd npd npd 

 
4.5 

 
Schlagregendichtheit 

 
8A – E 1050 E 900 E 750 9A 

 
4.6 

 
Gefährliche Substanzen 

 

 
Der Hersteller hat in Abhängigkeit von den Anforderungen des Bestimmungslandes Stoffe zu dekla-

rieren, die bei bestimmungsgemäßem Gebrauch durch Emission oder Migration eine Gefahr für 
Hygiene, Gesundheit oder Umwelt darstellen 

 

 
4.7 

 
Stoßfestigkeit 

 
1 npd npd npd 

 
4.8 

 
Tragfähigkeit von Sicher-

heitsvorrichtungen 
 

bestanden bestanden bestanden npd 

 
4.9 

 
Höhe und Breite 

 

 
nicht zutreffend 

 
nicht zutreffend nicht zutreffend nicht zutreffend 

 
4.10 

 
Fähigkeit zur Freigabe 

 

 
nicht zutreffend 

 
nicht zutreffend nicht zutreffend nicht zutreffend 

 
4.11 

 
Schallschutz 

 

 
Rw (C; Ctr) bis 46 (-2; -

6) 
 

npd npd npd 

 
4.12 

 
Wärmedurchgangskoeffizient 
 

 
Die Uw-Werte sind auf die Standardmaße 1.23 m x 1.48 m bzw. 1.48 m x 2.18 m oder objektbezogen 

zu ermitteln 
 

 
4.13 

Strahlungseigenschaften 

 
Der Gesamtenergiedurchlassgrad g und der Lichttransmissionsgrad  sind objektbezogen durch das 

CE-Zeichen der Verglasung nachzuweisen 
 

 
4.14 

 
Luftdurchlässigkeit 

 
4 4 4 4 

 
4.16 

 
Bedienkräfte 

 
1 1 2 npd 

 
4.17 

 
Mechanische Festigkeit 

 
4 4 npd npd 

 
4.18 

 
Lüftung 

 

 
npd 

 
npd npd npd 

 
4.19 

 
Durchschusshemmung 

 

 
npd 

 
npd npd npd 

 
4.20 

 
Sprengwirkungshemmung 

 

 
npd 

 
npd npd npd 

 
4.21 

 
Dauerfunktionsprüfung 

 
2 2 npd npd 

 
4.22 

 
Differenzklimaverhalten 

 

 
nicht zutreffend 

 
nicht zutreffend nicht zutreffend nicht zutreffend 

 
4.23 

 
Einbruchhemmung 

 
bis WK 3 npd npd npd 
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2. Allgemeine Hinweise zum Hueck - Systempass 
 
 Die aufgeführten Leistungseigenschaften wurden nach den in der Produktnorm EN 14351-1 auf-

geführten Prüf- und Klassifizierungsnormen durch zugelassene Prüfinstitute geprüft und bewer-
tet.  

 
 Die dem Systempass zugrunde liegenden Prüfzeugnisse sind im Abschnitt 4 zitiert. Die detail-

lierte Beschrei-bung der den einzelnen Prüfungen zugrunde liegenden Probekörpern ist den 
Prüfberichten zu entnehmen.  

 
 Die Übertragbarkeitsregeln sind dem Anhang E der Produktnorm EN 14351-1 entnommen. 
 
 
 
3. Produktfamilie 
 

3.1 Kurzbeschreibung der Systeme Dreh- Drehkipp-Fenster bzw. -Fenstertür und Festver-
glasung 

 

Diese Kurzbeschreibung fasst die wesentlichen Systemmerkmale der Serie Lambda 65 M zu-
sammen. 

 

Rahmenmaterial Aluminium-Kunststoff-Verbund 

Profiltiefe Blendrahmen  65 mm 

 Flügelrahmen 76 mm 

 

Rahmenverbindung auf Gehrung geschnitten und mit Eckverbindern verpresst oder 
genagelt und verklebt 

 alternativ 

 stumpf gestoßen und mit T-Verbindern genagelt und verklebt 

Falzausbildung 

Mitteldichtung Dichtprofil Z 914 241 mit vulkanisierten Eckstücken Z 914 246 
verklebt, EPDM schwarz, Lieferant Hueck 

 oder 

 Dichtprofil Z 914 242 mit vulkanisierten Eckstücken Z 914 249 
verklebt, EPDM schwarz, Lieferant Hueck 

 oder 

 vulkanisierten Dichtungsrahmen aus Dichtprofil Z 914 241 oder Z 
914 242 

Anschlagdichtung innen Dichtprofil Z 914 266 aus EPDM schwarz, Lieferant Hueck, umlau-
fend, oben stumpf gestoßen und verklebt 

Falzentwässerung 2 Schlitze 8 mm x 30 mm mit Abdeckkappen Z 906 510 oder Z 
903 541 

Druckausgleich umlaufender Schlitz von 1 mm zwischen Blend- und Flügelrahmen 

 

Verglasung Mehrscheiben-Isolierglas oder Paneele mit einer Elementdicke von 
22 – 47 mm (Flügelrahmen) bzw. 22 – 43 mm (Blendrahmen oder 
Sprossen) 

Verglasungsdichtung außen Dichtprofil Z 914 257, EPDM schwarz, Lieferant Hueck, umlaufend, 
oben mittig stumpf gestoßen 
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Verglasungsdichtung innen Dichtprofil Z 914 263, EPDM schwarz, Lieferant Hueck, umlaufend, 
oben mittig stumpf gestoßen 

 oder  

 abhängig von der Verglasungsstärke Dichtprofile anderer Stärke 
mit gleichen Materialeigenschaften und ähnlichen Geometrien 

Dampfdruckausgleich unten 2 Schlitze 5 mm x 30 mm 

 

Beschlag aufliegender Dreh-Kipp-Beschlag Z 995 900, Z 995 902, Z 995 
926  

 verdeckt liegender Dreh-Kipp-Beschlag Z 995 914, Lieferant 
Hueck 

 (Beschläge mit anderer Drehrichtung und Scherenlänge sind ein-
setzbar)  

 

3.2 Kipp-Oberlichtfenster 

 

wie 3.1 jedoch 

Rahmenverbindung auf Gehrung geschnitten und mit Eckverbindern verpresst und 
verklebt 

Falzentwässerung 5 Schlitze im Falz mit je 8 mm x 30 mm mit Abdeckkappen 

Beschlag Geze OL 90 
unten 3 Drehlager 
oben 3 Scheren 
links und rechts vertikal je 1 Putzschere 
max. Verriegelungsabstand 1500 mm 

 

3.3 Kurzbeschreibung der Systeme Stulp-Fenster bzw. -Fenstertür 

 

wie 3.1 jedoch 

Flügelrahmen Stulpprofil verschraubt mit Flügelrahmen, mit spritzbarem Dicht-
stoff abgedichtet 

Beschlag zusätzlich Stulpbeschlag Z 995 973 

 

3.4 Kurzbeschreibung des Senkklapp-Fenstersystems und Drehfenster nach außen 

 

Rahmenmaterial Aluminium-Kunststoff-Verbund 

Profiltiefe Blendrahmen  78 mm 

 Flügelrahmen 78 mm 

 

Rahmenverbindung auf Gehrung geschnitten und mit Eckverbindern verpresst oder 
genagelt und verklebt 

 alternativ 

 stumpf gestoßen und mit T-Verbindern genagelt und verklebt 

 

Falzausbildung 

Mitteldichtung Dichtprofil Z 914 242 mit vulkanisierten Eckstücken Z 914 482 
verklebt, EPDM schwarz, Lieferant Hueck 
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Anschlagdichtung innen Dichtprofil Z 914 554 aus EPDM schwarz, Lieferant Hueck, umlau-
fend, oben stumpf gestoßen und verklebt 

Falzentwässerung unten horizontal über den gesamten Flügelfalz, keine äußere An-
schlagdichtung 

 

Verglasung Mehrscheiben-Isolierglas oder Paneele mit einer Elementdicke von 
22 – 47 mm (Flügelrahmen) bzw. 22 – 43 mm (Blendrahmen oder 
Sprossen) 

Verglasungsdichtung außen Dichtprofil Z 914 257, EPDM schwarz, Lieferant Hueck, umlaufend, 
oben mittig stumpf gestoßen 

Verglasungsdichtung innen Dichtprofil Z 914 264, EPDM schwarz, Lieferant Hueck, umlaufend, 
oben mittig stumpf gestoßen 

 oder  

 abhängig von der Verglasungsstärke Dichtprofile anderer Stärke 
mit gleichen Materialeigenschaften und ähnlichen Geometrien 

Dampfdruckausgleich im Glasfalz und im Blendrahmenfalz je 2 Schlitze 6 mm x 30 mm 

 

Beschlag Senkklapp-Beschlag Z 994 943 / Z 996 072 / Z 996 069 

 2 Senkklapp-Scheren, 1 Verriegelung oben, 3 unten,  

 max. Verriegelungsabstand 1000 mm 

 

3.5 Kurzbeschreibung des Systems Parallel-Schiebe-Fenster bzw. -Fenstertür 

 

wie 3.1 jedoch 

Beschlag Z 994 543 / Z 994 536, Lieferant Hautau  
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4. Übersicht der Leistungseigenschaften 
 

Abschnitt der 
Produktnorm  
EN 14351-1 

Variante / Typ / Ausführung Nachweis 
Wert / 
Klasse 

Anwendungsbereich 

 
4.2 

 
Widerstand 
gegen Wind-
last 

 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenster mit Unterlicht 
Flügelrahmen: 1534 mm x 1355 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1600 mm x 2500 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür mit Seitenteil 
Flügelrahmen: 1320 mm x 2069 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 2800 mm x 2200 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1500 mm x 2050 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1566 mm x 2116 mm 
 
 

 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 2 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 4 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 5 
04.08.2008 
 
ift 13-002098-PR02  
16. Juli 2013   
 

 
 

C3 / B3 
 
 
 

C2 / B2 
 
 
 

C2 / B3 
 
 
 

C5 / B5 
 
 

 
Übertragung auf -100% der 
Rahmenbreite und Rah-
menhöhe des Probekörpers 
Die Durchbiegung von 
Pfosten und Riegeln kann 
auch rechnerisch erfolgen 
Bei Einhaltung der Anwen-
dungsdiagramme der Be-
schläge und gesondertem 
Nachweis der Durchbiegung 
von Pfosten und Riegeln 
kann eine Flügelbreite bis 
1500 mm bzw. eine Flügel-
höhe  bis 2050 mm bis  
C5 / B5 klassifiziert werden 
 
Klassifizierung bis auf 
3,075 m² übertragbar 

 
Kippfenster 
Flügelrahmen: 3600 mm x 900 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 3683 mm x 983 mm 
 
Stulpfenster 
Flügelrahmen: 940 mm x 1884 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1900 mm x 1950 mm 
 
Senkklapp-Fenster 
Flügelmaß: 1930 mm x 1000 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1980 mm x 1050 mm 
 
Parallel-Schiebe-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 950 mm x 1950 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 3949 mm x 2051 mm 
 

 
 
ift 102 41658/1 
26.11.2009 
 
 
ift 101 32468 / 3 
07.08.2007 
 
 
ift 102 35807 
24.06.2008 
 
 
PIV 40-66/09 
20.05.2010 

 
 

C2 / B2 
 
 
 

C3 / B3 
 
 
 

C5 
 
 
 

C3 

 
Übertragung auf -100% der 
Rahmenbreite und Rah-
menhöhe des Probekörpers 
 
 

 
4.3 

 
Widerstand  
Schnee- und 
Dauerlasten 
 

   
 

npd 

 
 
gilt nur für Dachflächen-
fenster 

 
4.4 
 

 
Brandverhal-
ten 

   
npd 

 
gilt nur für Dachflächen-
fenster 
 

 
4.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schlagregen-
dicht 

 
Dreh-Kipp-Fenster mit Unterlicht 
Flügelrahmen: 1534 mm x 1355 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1600 mm x 2500 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür mit Seitenteil 
Flügelrahmen: 1320 mm x 2069 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 2800 mm x 2200 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1500 mm x 2050 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1566 mm x 2116 mm 
 
Kippfenster 
Flügelrahmen: 3600 mm x 900 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 3683 mm x 983 mm 
 
Stulpfenster 
Flügelrahmen: 940 mm x 1884 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1900 mm x 1950 mm 
 
Senkklapp-Fenster 
Flügelmaß: 1930 mm x 1000 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1980 mm x 1050 mm 
 

 
 
ift 101 32468 / 2 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 4 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 5 
04.03.2008 
 
 
ift 102 41658/1 
26.11.2009 
 
 
ift 101 32468 / 3 
07.08.2007 
 
 
ift 102 35807 
24. Juni 2008 
 

 
 

E 1050 
 
 
 

E 950 
 
 
 

E 750 
 
 
 

9A 
 
 
 

8A 
 
 
 

E 900 
 
 
 

E 750 
 

 
 
Übertragung auf -100% bis  
+ 50% der Gesamtfläche 
des Probekörpers 
 



    
 

 

Seite 7 von 10 Produktpass Lambda 65M Fenster 

Abschnitt der 
Produktnorm  
EN 14351-1 

Variante / Typ / Ausführung Nachweis 
Wert / 
Klasse 

Anwendungsbereich 

 
noc
h 
4.5 
 

 
Schlagregen-
dichtheit 

 
Parallel-Schiebe-Kipp-Fenstertür  
Flügelrahmen: 950 mm x 1950 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 3949 mm x 2051 mm 
 

 
 
PIV 40-66/09 
20.05.2010 

 
 

9A 

 
Übertragung auf -100% 
bis  
+ 50% der Gesamtfläche 
des Probekörpers 

 
4.6 
 

 
Gefährliche 
Substanzen 
 

 
Der Hersteller hat in Abhängigkeit von den Anforderungen des Bestimmungslandes Stoffe zu deklarieren, die bei 
bestimmungsgemäßem Gebrauch durch Emission oder Migration eine Gefahr für Hygiene, Gesundheit oder Umwelt 
darstellen. 
 

 
4.7 

 
Stoßfestigkeit 

 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 

 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 

 
 
1 

 
Übertragung auf Probekör-
per mit gleicher oder grö-
ßerer Fläche bei Verwen-
dung des gleichen Be-
schlags und  
Einhaltung der Verriege-
lungs- 
abstände 
 

 
4.8 

 
Tragfähigkeit 
von Sicher-
heitsvorrich-
tungen 

 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenster mit Unterlicht 
Flügelrahmen: 1534 mm x 1355 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1600 mm x 2500 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür mit Seitenteil 
Flügelrahmen: 1320 mm x 2069 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 2800 mm x 2200 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1500 mm x 2050 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1566 mm x 2116 mm 
 
Stulpfenster 
Flügelrahmen: 940 mm x 1884 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1900 mm x 1950 mm 
 
Senkklapp-Fenster 
Flügelmaß: 1930 mm x 1000 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1980 mm x 1050 mm 
 

 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 2 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 4 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 5 
04.03.2008 
 
 
ift 101 32468 / 3 
07.08.2007 
 
 
ift 102 35807 
24.06.2008 

 
 

erfüllt 
 
 
 

erfüllt 
 
 
 

erfüllt 
 
 
 

erfüllt 
 
 
 

erfüllt 
 
 
 

erfüllt 

 
 
Übertragung auf kleinere 
oder gleiche Rahmenbrei-
ten bzw. Rahmenhöhen des 
Probekörpers 

 
4.9 
 

 
Höhe und 
Breite 
 

   
npd 

 
gilt nur für Außentüren 

 
4.10 
 

 
Fähigkeit zur 
Freigabe 
 

   
npd 

 
gilt nur für Außentüren in 
Flucht- und Rettungswegen 

 
4.11 
 

 
Schallschutz 

 
Dreh-Kipp-Fenster 

 
ift 161 37013 / 2 
13.03.2009 
 

 
Rw 

(C;Ctr)  
 

40  
(-3;-8) 

bis 
46  

(-2;-6) 
 

 
Größenübertragung auf 
andere Fensterformate 
gemäß EN 14351-1, An-
hang B, Tabelle B.3 

 
4.12 

 
Wärmedurch-
gangskoeffi-
zient 
 

 
Uf = 1.9 W/m²K bis 2.5 W/m²K 

 
ift 432 33985 / 2 
01.10.2007 
 
 
 

 
objekt-
bezoge-

ner 
Nach-
weis 

 
UW-Wert nach EN ISO 
10077-1, Tabelle F.1 kann 
auf alle Elementgrößen 
übertragen werden. 
Berechnung nach EN ISO 
10077-1 für die Referenz-
größe 1.23 m x 1.48 m 
kann auf Elemente bis 2.3 
m² und für die Referenz-
größe  
1.48 m x 2.18 m auf Ele-
mente über 2.3 m² über-
tragen werden. 
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 Abschnitt der 
Produktnorm  
EN 14351-1 

Variante / Typ / Ausführung Nachweis 
Wert / 
Klasse 

Anwendungsbereich 

 
4.13 

 
Strahlungsei-
genschaften 
 

 
Übernahme aus CE-Zeichen der Verglasung 

  
objekt-
bezoge-

ner 
Nach-
weis 

 

 
übertragbar auf alle Größen 

 
4.14 

 
Luftdurchläs-
sigkeit 

 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenster mit Unterlicht 
Flügelrahmen: 1534 mm x 1355 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1600 mm x 2500 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür mit Seitenteil 
Flügelrahmen: 1320 mm x 2069 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 2800 mm x 2200 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1500 mm x 2050 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1566 mm x 2116 mm 
 
Kippfenster 
Flügelrahmen: 3600 mm x 900 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 3683 mm x 983 mm 
 
Stulpfenster 
Flügelrahmen: 940 mm x 1884 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1900 mm x 1950 mm 
 
Senkklapp-Fenster 
Flügelmaß: 1930 mm x 1000 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1980 mm x 1050 mm 
 
Parallel-Schiebe-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 950 mm x 1950 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 3949 mm x 2051 mm 
 
 

 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 2 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 4 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 5 
04.03.2008 
 
 
ift 102 41658/1 
26.11.2009 
 
 
ift 101 32468 / 3 
07.08.2007 
 
 
ift 102 35807 
24.06.2008 
 
 
PIV 40-66/09 
20.05.2010 

 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 

 
 
Übertragung auf -100% bis  
+ 50% der Gesamtfläche 
des Probekörpers 
 

 
4.16 

 
Bedienkräfte 

 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenster mit Unterlicht 
Flügelrahmen: 1534 mm x 1355 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1600 mm x 2500 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür mit Seitenteil 
Flügelrahmen: 1320 mm x 2069 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 2800 mm x 2200 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1500 mm x 2050 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1566 mm x 2116 mm 
 
Stulpfenster 
Flügelrahmen: 940 mm x 1884 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1900 mm x 1950 mm 
 
Senkklapp-Fenster 
Flügelmaß: 1930 mm x 1000 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1980 mm x 1050 mm 
 

 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 2 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 4 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 5 
04.03.2008 
 
 
ift 101 32468 / 3 
07.08.2007 
 
 
ift 102 35807 
24.06.2008 
 

 
 
1 
 
 
 
1 
 
 
 
1 
 
 
 
1 
 
 
 
1 
 
 
 
2 

 
 
Übertragung auf -100% der 
Gesamtfläche des Probe-
körpers 
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Abschnitt der 
Produktnorm  
EN 14351-1 

Variante / Typ / Ausführung Nachweis 
Wert / 
Klasse 

Anwendungsbereich 

 
4.17 

 
Mechanische 
Festigkeit 

 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenster mit Unterlicht 
Flügelrahmen: 1534 mm x 1355 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1600 mm x 2500 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür mit Seitenteil 
Flügelrahmen: 1320 mm x 2069 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 2800 mm x 2200 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1500 mm x 2050 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1566 mm x 2116 mm 
 
Stulpfenster 
Flügelrahmen: 940 mm x 1884 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1900 mm x 1950 mm 
 
 

 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 2 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 4 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 5 
04.03.2008 
 
 
ift 101 32468 / 3 
07.08.2007 
 

 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 

 
 
Übertragung auf -100% der 
Gesamtfläche des Probe-
körpers 
 

 
4.18 
 

 
Lüftung 

   
npd 

 
gilt nur für Fenster mit 
integrierter Lüftungsein-
richtung 
 

 
4.19 

 
Durchschuss-
hemmung 
 

   
npd 

 

 
4.20 

 
Sprengwir-
kungshem-
mung 
 

   
npd 

 

 
4.21 

 
Dauerfunkti-
onsprüfung 
 

 
Dreh-Kipp-Fenster mit Unterlicht 
Flügelrahmen: 1534 mm x 1355 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1600 mm x 2500 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1334 mm x 1934 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1400 mm x 2000 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür mit Seitenteil 
Flügelrahmen: 1320 mm x 2069 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 2800 mm x 2200 mm 
 
Dreh-Kipp-Fenstertür 
Flügelrahmen: 1500 mm x 2050 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1566 mm x 2116 mm 
 
Stulpfenster 
Flügelrahmen: 940 mm x 1884 mm 
Blendrahmenaußenmaß: 1900 mm x 1950 mm 
 

 
 
ift 101 32468 / 2 
07.08.2007 
 
 
 
ift 101 32468 / 1 
07.08.2007 
 
ift 101 32468 / 4 
07.08.2007 
 
 
ift 101 32468 / 5 
04.08.2008 
 
 
ift 101 32468 / 3 
07.08.2007 
 

 
 
2 
 
 
 
 
2 
 
 
2 
 
 
 
2 
 
 
 
2 

 
 
Übertragung auf -100% der 
Gesamtfläche des Probe-
körpers bei Einhaltung des 
maximal geprüften Flügel-
gewichts  
 

 
4.22 

 
Differenzkli-
maverhalten 
 

   
npd 
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Abschnitt der 
Produktnorm  
EN 14351-1 

Variante / Typ / Ausführung Nachweis 
Wert / 
Klasse 

Anwendungsbereich 

 
4.23 

 
Einbruch-
hemmung 
 

 
Dreh-Kipp-Fenster 
 

PIV 23-10/10E 
17.12.2010 
PIV 23-1/12 
23.02.2012 
 

 
WK 1 

 
Übertragung auf Flügelbrei-
ten 572 – 1606 mm und 
Flügelhöhen 1360 – 1530 
mm bei Einhaltung der 
Verriegelungsabständen 
 

 
Dreh-Kipp-Fenster 
Flügelrahmen: 1455 mm x 1540 mm 
 710 mm x 2500 mm 
 

 
 
PIV 23-3/09E  
20.05.2009 
 
PIV  
23-4/09 ERW3 
29.02.2012 

 
 

WK 2 

 
 
Übertragung auf +10% und 
-20% in Breite und Höhe 
 
Übertragung auf Flügelbrei-
ten 600 – 1600 mm und 
Flügelhöhen 600 – 2450 
mm bei Einhaltung der 
Verriegelungsabständen 
 

 
Dreh-Kipp-Fenster 
Flügelrahmen: 980 mm x 2175 mm 
  
 

 
 
PIV 23-19/09E  
23.03.2010 
 
PIV  
23-2/10 ERW3 
23.02.2012 

 
 

WK 3 

 
 
Übertragung auf +10% und 
-20% in Breite und Höhe 
 
Übertragung auf Flügelbrei-
ten 600 – 1600 mm und 
Flügelhöhen 600 – 2450 
mm bei Einhaltung der 
Verriegelungsabständen 
 

 
 

 
 
 
 

5. Übersicht der Leistungseigenschaften nach weiteren Normen / Regelwerken 
 

Abschnitt der 
Produktnorm  
EN 14351-1 

Variante / Typ / Ausführung Nachweis 
Wert / 
Klasse 

Anwendungsbereich 

 
1 
 

 
Stoßverbinder 
 

 
Maximale zulässige Lasten für Eigen- und Windlas-
ten 
 
 

 
Z-14.4-643 
02.03.2012 
gültig bis 
02.03.2017 
 

  
 
 

 
2 
 

 
Absturzsicher-
heit nach 
TRAV 
 

 
 

 
H-74-06-01 
21.12.2007 
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Pauwe lss t r .  19  -  52074  Aachen -  Te l . :  +49  241  963  2484  -  www.psp- tech .de  


Hueck Hartmann - Aluminium-Systeme  
Zusammenfassung der Pendelschlagversuche 
Dokument:  H-74-06-01-B 
Systeme:   Lambda 57 S, 65M, 77L 
ausführlicher Prüfbericht:  H-74-06-01 
Auftraggeber:  Eduard Hueck GmbH und Co. KG 


Loherstrasse 9 
D-58511 Lüdenscheid 


Durchgeführte Prüfungen: 


Pendelschlagversuche in Anlehnung an DIN EN 12600 und TRAV am 
Original-Aluminium-System Hueck 1.0 IF für Fensterelemente 


Pendelkörper: Zwillingsreifen (gemäß DIN EN 12 600) 
Pendelschlaggewicht: 50 kg 
Zwillingsreifendruck: 4,0 bar 
Fallhöhe Δh: 900 mm (Kat. A) 
Geprüftes System: Hueck 1.0 IF 
Lagerung: vierseitig linienförmig 
Glasaufbau  gemäß nachfolgender Tabelle 
Scheibenabmessung: gemäß nachfolgender Tabelle 


Das geprüfte System wirkte unter Einhaltung der oben genannten 
Parameter voll absturzsichernd. 
Die genauen Prüfergebnisse sind im Bericht H-74-06-01 dokumentiert. 


Die Ergebnisse sind unter Einhaltung folgender Bedingungen auf die von den 
Versuchsfenstern abweichenden, vierseitig linienförmig gelagerten Hueck 
Hartmann Aluminium-Systeme für Fensterelemente Lambda 57S, 65M und 
77L übertragbar: 


- Glasaufbau und –abmessungen entsprechen der nachfolgenden 
Tabelle oder der Tabelle 2 der TRAV 


- Glas/Glas und Glas/Metallkontakt sind dauerhaft zu vermeiden 
- Es werden die in den nachfolgenden Tabellen angegebenen 


Profile verwendet 
- Der Verbund der einzelnen Fenstersystemprofile wird werkseitig 


von der Firma HUECK-HARTMANN ausgeführt 
- Die Montagehinweise der Fensterelemente sind zu beachten. Eine 


Abweichung der Vorgaben kann ein Systemversagen zur Folge 
haben 


- Jedes zum Einsatz kommenden Profil muss die statischen 
Anforderungen der jeweiligen Einbausituation erfüllen 


- Der bauseitige Anschluss der Fenster muss so erfolgen, dass er 
mit den in Bericht H-74-06-01 geprüften Lagerungsbedingungen 
vergleichbar ist. Alle Angaben der Firma HUECK-HARTMANN sind 
dabei zu beachten 


Der Fall einer Absturzsicherung bei Anprall gegen die Glasleiste wurde nicht 
untersucht. 


 
  in  Zusammenarbeit  mit :  
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Tabelle 1 Glasaufbauten und zugehörige minimale/maximale Abmessungen 


Glasaufbau Zugehörige minimale und maximale Abmessungen 
[mm] 


Innen: 6 mm ESG 


SZR 


Aussen: 8 mm VSG aus: 
  4 mm    Floatglas 
  0,76 mm PVB-Folie 
  4 mm   Floatglas 
  (4.4.2) 


E
S


G


6


INNEN


V
SG


0,76


AUSSEN


44


 


62
7


577


30
42


1042


62
7


1042


30
42


577


....


...
.


...
.


....


 


Innen: 8 mm ESG 


SZR 


Aussen: 10 mm VSG aus: 
  5 mm    Floatglas 
  0,76 mm PVB-Folie 
  5 mm   Floatglas 
  (5.5.2) 


E
S


G


V
S


G


INNEN


8 5 5


AUSSEN


0,76


62
7


577


30
42


1842


62
7


1842


30
42


577


....


...
.


...
.


....
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Tabelle 2 Art.-Nr. der Profile Serie Lambda 57S, für die die Versuchsergebnisse übertragbar sind 


Serie Lambda 57S 


Art.-Nr. 


Rahmenprofile und 
Sprossenprofile 


Flügelprofile* innenliegende 
Glasleisten 


außenliegende 
Glasleisten 


80900X 
80901X 
80903X 
80905X 
80909X 
80923X 


80931X 
80933X 
80935X 
80945X 
80960X 


80920X 
80921X 


494200 
494201 
494202 
494203 
494204 
594205 
594206 


594207 
594208 
594209 
594210 
594211 
594212 


- 


*  die hier angegebenen Flügelprofile dürfen nur in Kombination mit den in der Tabelle angegebenen Rahmenprofilen 
eingesetzt werden! 


 


Tabelle 3 Art.-Nr. der Profile Serie Lambda 65M, für die die Versuchsergebnisse übertragbar sind 


Serie Lambda 65M 


Art.-Nr. 


Rahmenprofile und 
Sprossenprofile 


Flügelprofile* innenliegende 
Glasleisten 


außenliegende 
Glasleisten 


80600X 
80601X 
80602X 
80603X 
80604X 
80605X 
80606X 
80607X 
80608X 
80609X 
80610X 
80611X 
80612X 
80628X 
80630X 


 


80631X 
80632X 
80633X 
80634X 
80635X 
80636X 
80637X 
80638X 
80641X 
80643X 
80645X 
80647X 
80648X 
80660X 


80620X 
80621X 
80622X 


 


494200 
494201 
494202 
494203 
494204 
594205 
594206 
594207 
594208 
594209 
594210 
594211 
594212 


- 


*  die hier angegebenen Flügelprofile dürfen nur in Kombination mit den in der Tabelle angegebenen Rahmenprofilen 
eingesetzt werden! 
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Tabelle 4 Art.-Nr. der Profile Serie Lambda 77L, für die die Versuchsergebnisse übertragbar sind 


Serie Lambda 77L 


Art.-Nr. 


Rahmenprofile und 
Sprossenprofile 


Flügelprofile* innenliegende 
Glasleisten 


außenliegende 
Glasleisten 


80300X 
80301X 
80302X 
80303X 
80304X 
80305X 
80306X 
80307X 
80308X 
80309X 
80310X 
80311X 
80312X 
80328X 
80330X 


80331X 
80332X 
80333X 
80334X 
80335X 
80336X 
80337X 
80338X 
80341X 
80343X 
80345X 
80347X 
80348X 
80360X 


80320X 
80321X 
80322X 


 


494200 
494201 
494202 
494203 
494204 
594205 
594206 
594207 
594208 
594209 
594210 
594211 
594212 


- 


*  die hier angegebenen Flügelprofile dürfen nur in Kombination mit den in der Tabelle angegebenen Rahmenprofilen 
eingesetzt werden! 


 


























































































 


 
 
 
 
 


Gutachtliche Stellungnahme 
Nr. 23-4/09 ERW3 
 
zum Kurzbericht Nr. 23-3/09E nach DIN V ENV 1627 WK2 
mit der Produktbezeichnung: Lambda                                            
 
 
 


Antragsteller:   Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
    58511 Lüdenscheid 
 
 
 


Abweichend von der geprüften Konstruktion:  Zweiflügeliges DK-Fenster mit Mittelsprosse 
Profilsystem Serie Lambda 65M mit Verglasung nach DIN EN 356: P4A, Rahmenprofil: 
B806000, Mittelsprosse: B806320, Flügelprofile: B806200 / B806210 werden folgend 
aufgeführte Abweichungen gutachtlich zugelassen. 
 
1. Profile  entsprechend Übersicht der Profilserie Lambda 65M Zeichnung:  
    K2007-08-1137-00 und K2007-08-1139-00  
 
 
2. Öffnungsarten und  Festfelder  in den Beschlagausführungen aufliegend und   
    verdeckt liegend entsprechend  Zeichnung: K2007-08-1142-00, K2007-08-1143-00;  
    K2007-08-1144-00 und K2007-08-1145-00  
 
 
3. Elemente aus den Profilsystemen Lambda 77L und Lambda 77XL entsprechend 
    Zeichnung K2007-08-1147-00  und  Zeichnung K2007-08-1148-00.  
    Eine Übersicht der Profile Serie Lambda 77L und Lambda 77XL ist in den Zeichnungen  
    K2007-08-1140-00 und K2007-08-1141-00 dargestellt. Die zugelassenen Bauarten  
    entsprechen Punkt 2 
 
 
4. Elemente in der Beschlagausführung Kipp-vor-Dreh  
 
    Grundbeschlag Ausführung aufliegend: Art.-Nr. 
    Z995928 (DIN L) / Z995929 (DIN R), Z995930 (DIN L) / Z995931 (DIN R), 
    Z995932 (DIN L) / Z995933 (DIN R), Z995934 (DIN L) / Z995935 (DIN R),  
    Z995936 (DIN L) / Z995937 (DIN R), Z995938 (DIN L) / Z995939 (DIN R) 
 
   Grundbeschlag Ausführung verdeckt liegend: Art.-Nr. 
   Z995940 (DIN L) / Z995941 (DIN R), Z995942 (DIN L) / Z995943 (DIN R),  
   Z995944 (DIN L) / Z995945 (DIN R), Z995946 (DIN L) / Z995947 (DIN R),  
   Z995948 (DIN L) / Z995949 (DIN R), Z995950 (DIN L) / Z995951 /DIN R) 
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5. Elemente in der Beschlagausführung Dreh - Kipp  
    Grundbeschlag Ausführung aufliegend: Art.-Nr. 
    Z995900 / Z995901 / Z995902 / Z995903 / Z995904 / Z995905 / Z995906 
    Z995907 / Z995909 / Z995910 / Z995911 / Z995924 / Z995925 / Z995926 
    Z995927 
 


    Grundbeschlag Ausführung verdeckt liegend: Art.-Nr. 
    Z995912 / Z995913 / Z995914 / Z995915 / Z995916 / Z995917 / Z995918 / 
    Z995919 / Z995920 / Z995921 / Z995922  
 


 
6. Alternativ zur P4A Verglasung werden nichttransparente Füllungen zugelassen.    
    Voraussetzung für den Einsatz dieser Füllungsarten ist ein Nachweis über die  
    einbruchhemmenden Eigenschaften nach  DIN V  ENV 1627 Absatz 4.3.3 und 4.5.4 
 


 
7. Alternativ zu dem im Prüfelement verwendetem Falzgetriebe mit abschließbarem 
    Fenstergriff mit 7 mm Vierkant  können auch abschließbare Drehschwenkhebel   
    entsprechend Zeichnung K2007-08-1152-01 mit Anbohrschutz eingesetzt werden.    
    Voraussetzung ist ein Nachweis  nach  DIN V  ENV 1627 Tabelle C1, Schutz gegen  
    Abreißen und Abdrehen mit einem Drehmoment von mindestens 100 Nm. 
 
 
8. Abweichende Flügelgrößen: Flügelbreiten 580-1600mm, Flügelhöhen 740-3200mm.  
    Dabei darf die dargestellte Anzahl der Sicherheitsverriegelungen nicht unterschritten  
    werden. Die Verriegelungsabstände aus den Ecken sowie laufend dürfen nicht über-     
    schritten werden. Bei Flügelbreiten kleiner / gleich 780 mm können die waagerechten  
    Sicherheitsverriegelungen entfallen. Die zugelassenen Verriegelungsabstände sind der  
    Zeichnung K2007-08-1153-00 zu entnehmen. Weiterhin sind die maximalen Trag-    
    fähigkeiten der Beschläge und die Verarbeitungsrichtlinien des Systemgebers zu beachten. 
 


 
 
9. Alternativ zu den geprüften Dreh – Kipp und Kipp vor Dreh Fensterausführungen werden  


PSK Türen entsprechend Zeichnung S-PA 8352AVH02-01und Beschlagstückliste für PSK 
Beschläge ohne Zwangssteuerung + Sicherheitsbeschlag WK 2, S-PA 8352AVH02-02 
gutachtlich zugelassen. 
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Die gutachtliche Stellungnahme hat 3 Jahre Gültigkeit. Sie kann verlängert werden,  
wenn sich die Prüfungsgrundlage und/oder das geprüfte Produkt nicht ändern.  
Sie darf nicht verändert und nur als Ganzes veröffentlicht werden. 
 
 


42551 Velbert, den 29. Februar 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 


i.A. H. Wichert  
 


 
 
Bisherige Anlagen zum Gutachten 23-4/09: Zeichnungen / 12 Seiten 
K2007-08-1137-00 // K2007-08-1139-00 // K2007-08-1142-00 // K2007-08-1143-00//  
K2007-08-1144-00 // K2007-08-1145-00 // K2007-08-1147-00 // K2007-08-1148-00 // 
K2007-08-1140-00 // K2007-08-1141-00 // K2007-08-1152-01 // K2007-08-1153-00 
 
Neue Anlagen zur Gutachtenerweiterung 23-4/09 ERW1: Zeichnungen / 1 Seite 
K2007-08-1152-01 
 
 


Neue Anlagen zur Gutachtenerweiterung 23-4/09 ERW3:  
Zeichnungen / 2 Seiten / S-PA 8352AVH02-01, Stand 02.2012 // S-PA 8352AVH02-02, 
Stand 02.2012 








 Nachweis 
Widerstandsfähigkeit  bei  Windlast 
Schlagregendichtheit  
Luftdurchlässigkeit ,  Bedienkräfte 
Mechanische Beanspruchung 
Dauerfunktion, Stoßfestigkeit  
Tragfähigkeit  von Sicherheitsvorrichtungen 
 
Prüfbericht 101 32468/1 
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Grundlagen 
EN 14351-1 : 2006-03, Fenster 
und Außentüren – Produktnorm
Prüfnormen: 
EN 1026 : 2000-06 
EN 1027 : 2000-06 
EN 12211 : 2000-06 
EN 12046–1 : 2003-11 
EN 14608 : 2004-03 
EN 14609 : 2004-3 
EN 1191 : 2000-02 
RAL-RG 607/3 
EN 13049 : 2003-08 


Darstellung 
 


Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der oben genannten 
Eigenschaften für Fenster nach 
EN 14351-1 : 2006-03. 
Gültigkeit  
Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den geprüften 
und beschriebenen Probekör-
per. 
Die Prüfergebnisse können auf 
gleiche oder kleinere Abmes-
sungen bei gleicher Konstrukti-
on, Anschlagart und ähnlichem 
Format unter Einhaltung des 
Flügelgewichts übertragen 
werden. 
Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbestim-
menden Eigenschaften der vor-
liegenden Konstruktion, insbe-
sondere Witterungs- und Alte-
rungserscheinungen wurden 
nicht berücksichtigt. 
Veröffentlichungshinweise 
Es gilt das ift-Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur Be-
nutzung von ift-Prüfdokumen-
tationen“ 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 
Inhalt 
Der Nachweis umfasst insge-
samt 12 Seiten 
1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Loherstraße 9 
 
58505 Lüdenscheid   


  


Produkt Einflügelige Drehkipp-Fenstertür 


System Lambda 77 L 


Außenmaß (B x H) 1400 mm x 2000 mm 


Rahmenmaterial Aluminium-Kunststoff-Verbundprofile 


Besonderheiten -/- 
  


 Widerstandsfähigkeit bei Windlast – EN 12210 


 
 Klasse C3 / B3 


 Schlagregendichtheit – EN 12208 


 
 Klasse E900 


 Luftdurchlässigkeit – EN 12207 


 
 Klasse 4 


 Bedienkräfte – EN 13115 


 
 Klasse 1 


 Mechanische Beanspruchung – EN 13115 


 
 Klasse 4 


 Dauerfunktion – EN 12400 


 
 Klasse 2 


 Tragfähigkeit von Sicherheitsvorrichtungen 


 
 Anforderung erfüllt 


 Stoßfestigkeit – EN 13049 
 


 Klasse 1 
ift Rosenheim 
7. August 2007 


  


  
Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 


Robert Kolacny, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 








 Nachweis 
Widerstandsfähigkeit  bei  Windlast 
Schlagregendichtheit  
Luftdurchlässigkeit ,  Bedienkräfte 
Mechanische Beanspruchung 
Dauerfunktion 
Tragfähigkeit  von Sicherheitsvorrichtungen 
 
Prüfbericht 101 32468/2 
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Grundlagen 
EN 14351-1 : 2006-03, Fenster 
und Außentüren – Produktnorm
Prüfnormen: 
EN 1026 : 2000-06 
EN 1027 : 2000-06 
EN 12211 : 2000-06 
EN 12046–1 : 2003-11 
EN 14608 : 2004-03 
EN 14609 : 2004-3 
EN 1191 : 2000-02 
RAL-RG 607/3 


Darstellung 
 


Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der oben genannten 
Eigenschaften für Fenster nach 
EN 14351-1 : 2006-03. 
Gültigkeit  
Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den geprüften 
und beschriebenen Probekör-
per. 
Die Prüfergebnisse können auf 
gleiche oder kleinere Abmes-
sungen bei gleicher Konstrukti-
on, Anschlagart und ähnlichem 
Format unter Einhaltung des 
Flügelgewichts übertragen 
werden. 
Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbestim-
menden Eigenschaften der vor-
liegenden Konstruktion, insbe-
sondere Witterungs- und Alte-
rungserscheinungen wurden 
nicht berücksichtigt. 
Veröffentlichungshinweise 
Es gilt das ift-Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur Be-
nutzung von ift-Prüfdokumen-
tationen“ 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 
Inhalt 
Der Nachweis umfasst insge-
samt 12 Seiten 
1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Loherstr. 9 
 
58509 Lüdenscheid   


  


Produkt 


Fensterelement: oben liegender Drehkipp-Fensterflügel 
mit darunter liegender Festverglasung (mit mechanischer 
Riegelverbindung) 


System Lambda 77 XL 


Außenmaß (B x H) 1600 mm x 2500 mm 


Rahmenmaterial Aluminium-Kunststoff-Verbundprofile 


Besonderheiten -/- 
  


 Widerstandsfähigkeit bei Windlast – EN 12210 


 
 Klasse C2 / B2 


 Schlagregendichtheit – EN 12208 


 
 Klasse E1050 


 Luftdurchlässigkeit – EN 12207 


 
 Klasse 4 


 Bedienkräfte – EN 13115 


 
 Klasse 1 


 Mechanische Beanspruchung – EN 13115 


 
 Klasse 4 


 Dauerfunktion – EN 12400 


 
 Klasse 2 


 Tragfähigkeit von Sicherheitsvorrichtungen 


  Anforderung erfüllt 
ift Rosenheim 
7. August 2007 


  


  
Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 


Robert Kolacny, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 








 Nachweis 
Widerstandsfähigkeit  bei  Windlast 
Schlagregendichtheit  
Luftdurchlässigkeit ,  Bedienkräfte 
Mechanische Beanspruchung 
Dauerfunktion 
Tragfähigkeit  von Sicherheitsvorrichtungen 
 
Prüfbericht 101 32468/3 


 


 


 


04
-0


3 
/ 5


62
 


Grundlagen 
EN 14351-1 : 2006-03, Fenster 
und Außentüren – Produktnorm
Prüfnormen: 
EN 1026 : 2000-06 
EN 1027 : 2000-06 
EN 12211 : 2000-06 
EN 12046–1 : 2003-11 
EN 14608 : 2004-03 
EN 14609 : 2004-3 
EN 1191 : 2000-02 
RAL-RG 607/3 


Darstellung 
 


 


Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der oben genannten 
Eigenschaften für Fenster nach 
EN 14351-1 : 2006-03. 
Gültigkeit  
Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den geprüften 
und beschriebenen Probekör-
per. 
Die Prüfergebnisse können auf 
gleiche oder kleinere Abmes-
sungen bei gleicher Konstrukti-
on, Anschlagart und ähnlichem 
Format unter Einhaltung des 
Flügelgewichts übertragen 
werden. 
Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbestim-
menden Eigenschaften der vor-
liegenden Konstruktion, insbe-
sondere Witterungs- und Alte-
rungserscheinungen wurden 
nicht berücksichtigt. 
Veröffentlichungshinweise 
Es gilt das ift-Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur Be-
nutzung von ift-Prüfdokumen-
tationen“ 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 
Inhalt 
Der Nachweis umfasst insge-
samt 12 Seiten 
1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Loherstraße 9 
 
58505 Lüdenscheid   


  


Produkt 
Zweiflügeliges Dreh-Drehkipp-Fenster mit öffenbarem Mit-
telstück 


System Lambda 65M 


Außenmaß (B x H) 1900 mm x 1950 mm 


Rahmenmaterial Aluminium-Kunststoff-Verbundprofile 


Besonderheiten -/- 
  


 Widerstandsfähigkeit bei Windlast – EN 12210 


 
 Klasse C3 / B3 


 Schlagregendichtheit – EN 12208 


 
 Klasse E 900 


 Luftdurchlässigkeit – EN 12207 


 
 Klasse 4 


 Bedienkräfte – EN 13115 


 
 Klasse 1 


 Mechanische Beanspruchung – EN 13115 


 
 Klasse 4 


 Dauerfunktion – EN 12400 


 
 Klasse 2 


 Tragfähigkeit von Sicherheitsvorrichtungen 


 
 Anforderung erfüllt 


ift Rosenheim 
7. August 2007 


  


  
Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 


Robert Kolacny, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 








 Nachweis 
Widerstandsfähigkeit  bei  Windlast 
Schlagregendichtheit  
Luftdurchlässigkeit ,  Bedienkräfte 
Mechanische Beanspruchung 
Dauerfunktion 
Tragfähigkeit  von Sicherheitsvorrichtungen 
 
Prüfbericht 101 32468/4 
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Grundlagen 
EN 14351-1 : 2006-03, Fenster 
und Außentüren – Produktnorm
Prüfnormen: 
EN 1026 : 2000-06 
EN 1027 : 2000-06 
EN 12211 : 2000-06 
EN 12046–1 : 2003-11 
EN 14608 : 2004-03 
EN 14609 : 2004-3 
EN 1191 : 2000-02 
RAL-RG 607/3 


Darstellung 
 


Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der oben genannten 
Eigenschaften für Fenster nach 
EN 14351-1 : 2006-03. 
Gültigkeit  
Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den geprüften 
und beschriebenen Probekör-
per. 
Die Prüfergebnisse können auf 
gleiche oder kleinere Abmes-
sungen bei gleicher Konstrukti-
on, Anschlagart und ähnlichem 
Format unter Einhaltung des 
Flügelgewichts übertragen 
werden. 
Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbestim-
menden Eigenschaften der vor-
liegenden Konstruktion, insbe-
sondere Witterungs- und Alte-
rungserscheinungen wurden 
nicht berücksichtigt. 
Veröffentlichungshinweise 
Es gilt das ift-Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur Be-
nutzung von ift-Prüfdokumen-
tationen“ 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 
Inhalt 
Der Nachweis umfasst insge-
samt 12 Seiten 
1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Postfach 1868 
 
58505 Lüdenscheid   


  


Produkt 
Einflügeliges Drehkipp-Fenster mit seitlicher Festvergla-
sung 


System Lambda 65M 


Außenmaß (B x H) 2800 mm x 2200 mm 


Rahmenmaterial Aluminium-Kunststoff-Verbundprofile 


Besonderheiten -/- 
  


 Widerstandsfähigkeit bei Windlast – EN 12210 


 
 Klasse C2 / B3 


 Schlagregendichtheit – EN 12208 


 
 Klasse E750 


 Luftdurchlässigkeit – EN 12207 


 
 Klasse 4 


 Bedienkräfte – EN 13115 


 
 Klasse 1 


 Mechanische Beanspruchung – EN 13115 


 
 Klasse 4 


 Dauerfunktion – EN 12400 


 
 Klasse 2 


 Tragfähigkeit von Sicherheitsvorrichtungen 


  Anforderung erfüllt 
ift Rosenheim 
7. August 2007 


  


  
Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 


Robert Kolacny, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 








 Nachweis 
Widerstandsfähigkeit  bei  Windlast 
Schlagregendichtheit  
Luftdurchlässigkeit ,  Bedienkräfte 
Mechanische Beanspruchung 
Dauerfunktion 
Tragfähigkeit  von Sicherheitsvorrichtungen 
 
Prüfbericht 101 32468/5 
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Grundlagen 
EN 14351-1 : 2006-03 
Prüfnormen: 
EN 1026 : 2000-06 
EN 1027 : 2000-06 
EN 12211 : 2000-06 
EN 12046–1 : 2003-11 
EN 14608 : 2004-03 
EN 14609 : 2004-03 
EN 1191 : 2000-02 
RAL-RG 607/3 


Darstellung 
 


Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der o.g. Eigenschaften 
für Fenster nach EN 14351-1 :
2006-03; klarstellend kann er als 
Grundlage für den herstellerei-
genen zusammenfassenden ITT-
Bericht im Konformitätsnach-
weisverfahren 3 als Grundlage 
einer Herstellererklärung verwen-
det werden. 


Gültigkeit  
Die genannten Daten und Ergeb-
nisse beziehen sich ausschließ-
lich auf den geprüften und be-
schriebenen Probekörper. 
Die Prüfergebnisse können auf 
gleiche oder kleinere Abmessun-
gen bei gleicher Konstruktion, 
Anschlagart und ähnlichem For-
mat unter Einhaltung des Flügel-
gewichts übertragen werden. 
Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere leistungs-
und qualitätsbestimmenden Ei-
genschaften der vorliegenden 
Konstruktion; insbesondere Wit-
terungs- u. Alterungserscheinun-
gen wurden nicht berücksichtigt.


Veröffentlichungshinweise 
Es gilt ift-Merkblatt „Bedingun-
gen und Hinweise zur Benutzung 
von ift-Prüfdokumentationen“. 
Das Deckblatt kann als Kurzfas-
sung verwendet werden. 


Inhalt 
Der Nachweis umfasst insge-
samt 13 Seiten 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co.KG 
Loher Straße 9 
 
58511 Lüdenscheid   


  


Produkt Einflügelige Drehkipp-Fenstertür 


System Lamda 77 L 


Außenmaß (B x H) 1566 mm x 2116 mm 


Rahmenmaterial Aluminium - Kunststoff - Verbundprofile 


Besonderheiten -/- 
  
 Widerstandsfähigkeit bei Windlast – EN 12210 


 
 


Klasse C5 / B5 


 Schlagregendichtheit – EN 12208 


 
 


Klasse 9A 


 Luftdurchlässigkeit – EN 12207 


 
 


Klasse 4 
 Bedienkräfte – EN 13115 


 
 


Klasse 1 
 Mechanische Beanspruchung – EN 13115 


 
 


Klasse 4 
 Dauerfunktion – EN 12400 


 
 


Klasse 2 
 Tragfähigkeit von Sicherheitsvorrichtungen 


 
 


Anforderung erfüllt 
ift Rosenheim 
4. März 2008 
 


 
 
  
Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 


Robert Kolacny, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 








 Nachweis 
Widerstandsfähigkeit bei Windlast 
Schlagregendichtheit 
Luftdurchlässigkeit 
Bedienkräfte 
Tragfähigkeit von Sicherheitsvorrichtungen 
 
Prüfbericht 102 35807 
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 Bedienkräfte – EN 13115 


 
 


Klasse 2 


 Tragfähigkeit von Sicherheitsvorrichtungen 
 


 
Anforderung erfüllt 


 


Grundlagen 
EN 14351-1 : 2006-03 
Prüfnormen: 
EN 1026 : 2000-06 
EN 1027 : 2000-06 
EN 12211 : 2000-06 
EN 12046-1 : 2003-11 
EN 14609 : 2004-03 


Darstellung 


   


Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der obengenannten Ei-
genschaften für Fenster nach EN 
14351-1 : 2006-03; klarstellend 
kann er als Grundlage für den 
herstellereigenen zusammen-
fassenden ITT-Bericht im Kon-
formitätsnachweisverfahren 3 als 
Grundlage einer Hersteller-
erklärung verwendet werden. 


Gültigkeit  
Die genannten Daten und Ergeb-
nisse beziehen sich ausschließ-
lich auf den geprüften und be-
schriebenen Probekörper. 
Die Prüfergebnisse können auf 
gleiche oder kleinere Abmessun-
gen bei gleicher Konstruktion, 
Anschlagart und ähnlichem For-
mat unter Einhaltung des Flügel-
gewichts übertragen werden. 
Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere Leistungs-
und qualitätsbestimmenden Ei-
genschaften der vorliegenden 
Konstruktion; insbesondere Wit-
terungs- und Alterungserschei-
nungen wurden nicht berücksich-
tigt. 


Veröffentlichungshinweise 
Es gilt ift-Merkblatt „Bedingun-
gen und Hinweise zur Benutzung 
von ift-Prüfdokumentationen“.  
Das Deckblatt kann als Kurzfas-
sung verwendet werden. 


Inhalt 
Der Nachweis umfasst insgesamt 
9 Seiten 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Loher Straße 9 
 
58511 Lüdenscheid   


  


Produkt Einflügeliges Senkklappfenster 


System Lambda 65M 


Außenmaß (B x H) 1980 mm x 1050 mm 


Rahmenmaterial  Aluminium-Verbund-Profile 


Besonderheiten 


Sämtliche Verriegelungspunkte auf ¼-Umdrehung  
angezogen. 


  


 Widerstandsfähigkeit bei Windlast – EN 12210 


 
 


Klasse C5 


 Schlagregendichtheit – EN 12208 


 
 


Klasse E750 


 Luftdurchlässigkeit – EN 12207 


 
 


Klasse 4 


  
ift Rosenheim 
24. Juni 2008 


  


  
Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 


Robert Kolacny, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 








 Nachweis 
Widerstandsfähigkeit bei Windlast 
Schlagregendichtheit 
Luftdurchlässigkeit 
Bedienkräfte 
 


Prüfbericht 102 41658/1 
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Grundlagen 


EN 14351-1 : 2006-03 


Prüfnormen: 
EN 1026 : 2000-06 
EN 1027 : 2000-06 
EN 12211 : 2000-06 
EN 12046-1 : 2003-11 
EN 14609 : 2004-03 


Entsprechende nationale  
Fassungen (DIN EN) 


Darstellung 


 


Verwendungshinweise  


Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der aufgeführten Ei-
genschaften für Fenster nach EN 
14351-1 : 2006-03. Die ermittel-
ten Ergebnisse können vom Her-
steller als Grundlage für den her-
stellereigenen zusammenfas-
senden ITT-Bericht verwendet 
werden. Die Festlungen aus 
EN 14351-1 : 2006-03 sind zu 
beachten. 


Gültigkeit  


Die genannten Daten und Ergeb-
nisse beziehen sich ausschließ-
lich auf den geprüften und be-
schriebenen Probekörper. 


Die Prüfergebnisse können nach 
EN 14351-1, unter Beachtung 
von Anlage E.1, in Eigenverant-
wortung des Herstellers übertra-
gen werden. 


Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere Leistungs-
und qualitätsbestimmenden Ei-
genschaften der vorliegenden 
Konstruktion; insbesondere Wit-
terungs- und Alterungserschei-
nungen wurden nicht berücksich-
tigt. 


Veröffentlichungshinweise 


Es gilt ift-Merkblatt „Bedingun-
gen und Hinweise zur Benutzung 
von ift-Prüfdokumentationen“.  


Das Deckblatt kann als Kurzfas-
sung verwendet werden. 


Inhalt 


Der Nachweis umfasst insgesamt 
10 Seiten 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Loher Straße 9 
58511 Lüdenscheid 


  


Produkt Einflügeliges Kippfenster 


System Lambda 65 M 


Außenmaß (B x H) 3683 mm x 983 mm 


Rahmenmaterial  Aluminium-Kunststoff-Verbund 


Besonderheiten -/- 
 


 


 


 


 


 Widerstandsfähigkeit bei Windlast – EN 12210 


 


 
Klasse C2 / B2 


 Schlagregendichtheit – EN 12208 


 


 
Klasse 8A 


 Luftdurchlässigkeit – EN 12207 


 


 
Klasse 4 


  


   
 


 


 


  
ift Rosenheim 
26. November 2009 


  
 
 


  
Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 


Andreas Graf, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Fenster & Fassaden 








Nachweis 
Widerstandsfäh igkei t  be i  Windlast  


Gutachtl iche Stel lungnahme 
Nr. 13-002098-PR02 


(GAS-A01-02-de-01)   
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*) Fensterteilung gemäß Übertragungsmatrix 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 
 


ift Rosenheim   
16.07.2013   
   


Jörn Peter Lass, Dipl.-Ing. (FH)  Robert Kolacny, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter  Stv. Prüfstellenleiter 
Bauteile  Bauteile 
 
 


Grundlagen 


EN 14351-1:2006+A1:2010 


Prüfnormen: 
 
EN 12211:2000-06 
 
 
Entsprechende nationale Fas-
sungen (z.B. DIN EN) 
 


Verwendungshinweise  


Diese Gutachtliche Stellungnah-
me dient zum Nachweis der ne-
benstehenden Eigenschaften für 
Fenster. 
Diese Gutachtliche Stellungnah-
me umfasst nicht alle in der Pro-
duktnorm aufgeführten Leis-
tungseigenschaften. 
Gültigkeit  


Die genannten Daten und Einzel-
ergebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den geprüften/ be-
schriebenen Probekörper. Die 
Klassifizierung gilt so lange das 
Produkt unverändert ist und die 
o.g. Grundlagen sich nicht geän-
dert haben. Das Ergebnis kann 
unter Beachtung entsprechender 
Festlegungen der Produktnorm in 
Eigenverantwortung des Herstel-
lers übertragen werden. Diese 
Prüfung/Bewertung ermöglicht 
keine Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbestim-
mende Eigenschaften der vorlie-
genden Konstruktion; insbeson-
dere Witterungs- und Alterungs-
einflüsse wurden nicht berück-
sichtigt. 
 
Veröffentlichungshinweise 


Es gilt das "Merkblatt zur Benut-
zung von ift-Prüfdokumen-
tationen". Das Deckblatt kann als 
Kurzfassung verwendet werden. 
 
Inhalt 


Die Gutachtliche Stellungnahme 
umfasst insgesamt 5 Seiten 
1 Auftrag  
2 Grundlage 
3 Beurteilung 
4 Ergebnis und Aussage 
 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Loher Straße 9 
58511 Lüdenscheid 
Deutschland 


Produkt Fenster und Fenstertüren mit den Öffnungsarten: 
Dreh, Drehkipp und Fest 


Bezeichnung Lambda 65 M, 77 L, 77 XL 
Leistungsrelevante  
Produktdetails 


Material: Aluminium-Kunststoff-Verbundprofile 


Gegenstand Übertragung ermittelter Leistungseigenschaften auf weitere 
Flügelformate 


Besonderheiten Die Verriegelungssituation und der maximale Verriegelungs-
abstand des geprüften Probekörpers müssen eingehalten 
werden 


Probekörper 1 


Darstellung* 


 


Maximale 
Flügelfläche in m² 3,075 


Prüfung Klassifizierung 


 
EN 12210 


Widerstands-
fähigkeit bei 


Windlast 
C5 / B5 








P rü f b e r i c h t  
Nr. 161 37013/2  
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Berichtsdatum 13. März 2009 


 


 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG 


 Loher Straße 9 
 
 58511 Lüdenscheid   


 


 


 


Auftrag Bestimmung des Schalldämm-Maßes R  
nach DIN EN ISO 140-3:2005-03, Bewertung  
nach DIN EN ISO 717-1:2006-11 


 


 


 


Gegenstand Einfachfenster mit der  
Produktbezeichnung „Lambda 65M “ 


 


 


 


Inhalt 1 Gegenstand 
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
4 Verwendungshinweise 
5 Gutachtliche Stellungnahme 


 Messblatt (4 Seiten) 


 Gesamt 16 Seiten 


 







Nachweis Luftschalldämmung von Bauteilen 


Blatt 2 von 16 


Prüfbericht 161 37013/2 vom 13. März 2009 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co. KG, 58511 Lüdenscheid 
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1 Gegenstand 


1.1 Probekörperbeschreibung  


Produkt Einfachfenster, einflügelig mit Variationen in der Glasfüllung 


und der Dichtungsanordnung 
 


Produktbezeichnung Lambda 65M   


Öffnungsart Drehkipp   


Öffnungsrichtung Zur Raumseite nach innen  


Masse des Fensters Glasvariante 1 : 67,0 kg 


Glasvariante 2 : 80,6 kg 


Glasvariante 3 : 88,3 kg 


 


Flächenbezogene Masse Glasvariante 1 : 36,8 kg/m² 


Glasvariante 2 : 44,3 kg/m² 


Glasvariante 3 : 48,5 kg/m² 


 


Blendrahmen   


Blendrahmenaußenmaß (B x H) 1230 mm × 1480 mm   


Material Aluminium-Verbundprofile, unbehandelt   


Profilnummer 806 010  


Profilquerschnitt (B x T) 58 mm × 65 mm  


Flügelrahmen   


Flügelaußenmaß (B x H) 1174 mm × 1424 mm  


Material Aluminium-Verbundprofile, unbehandelt  


Profilnummer 806 210  


Profilquerschnitt (B x T) 73 mm × 76 mm  


Falzausbildung   


Falzentwässerung 2 Bohrungen Ø 8 mm  


Falzdichtung  2 Dichtungen, Varianten mit Außendichtung  


außen (Typ) 234 710   


Lage Im Blendrahmen, oben 30 mm ausgespart  


mittig (Typ) 914 242  


Lage Im Blendrahmen  


innen (Typ) 914 266  


Lage Im Flügelrahmen  


Füllung Mehrscheiben-Isolierglas   


Typ, Hersteller Glasvariante 1 : Interpane ipaphon SF 41/31 


Glasvariante 2 : Interpane ipaphon SF 45/35 


Glasvariante 3 : Interpane ipaphon SF 48/38 


 


Sichtbare Größe (B x H) 1026 mm × 1276 mm  
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Gesamtdicke am Rand / in Scheiben-


mitte 


Glasvariante 1 : 31 mm / 32 mm 


Glasvariante 2 : 35 mm / 36 mm 


Glasvariante 3 : 38 mm / 38 mm 


 


Aufbau Glasvariante 1 : 6/16/9 VSG SF 


Glasvariante 2 : 10/16/9 VSG SF 


Glasvariante 3 : 13 VSG SF/16/9 VSG SF  


 


Gasfüllung im SZR Lt. Analyse im ift Schallschutzzentrum  


Gasart Glasvariante 1 : 93% Argon 


Glasvariante 2 : 94% Argon 


Glasvariante 3 : 95% Argon  


 


Aufbau der Verbundscheiben SF 9 FM: 4 mm Float-Akustikfolie-4 mm Float 


SF 13 FM: 6 mm Float-Akustikfolie-6 mm Float 


 


Einbau der Füllung   


Abdichtungssystem Außen und inne Dichtprofile  


Innen: Typ / Material / Hersteller Glasvariante 1 : 914 364 


Glasvariante 2 : 914 362 


Glasvariante 3 : 914 364 


 


Außen: Typ  914 257  


Dampfdruckausgleich Unten 3 Bohrungen Ø 8 mm  


Glashalteleisten   


Lage innen/ außen Innen  


Typ, Hersteller Glasvariante 1 : 594 206 


Glasvariante 2 : 594 205 


Glasvariante 3 : 494 204 


 


Beschläge   


Typ, Hersteller Drehkipp, Hueck  


Bänder/Lager 2  


Verriegelungen Schließseitig 2   


Schließkraft <10 Nm  
 


Die Beschreibung basiert auf der Überprüfung des Probekörpers im ift Schallschutzzentrum. 
Artikelbezeichnungen/-nummern sowie Materialangaben sind Angaben des Auftraggebers. 
(Weitere Herstellerangaben sind mit *) gekennzeichnet.) 
 
 
1.2 Einbau in den Prüfstand 


Prüfstand Fensterprüfstand „Z-Wand“ ohne Schallnebenwege nach 
EN ISO 140-1; der Prüfstand hat einen Einsatzrahmen mit einer 
5 cm breiten, durchgehenden Trennfuge, die in der Prüföffnung 
dauerelastisch geschlossenzellig abgedichtet ist. 


Einbau des Probekörpers Einbau des Probekörpers durch das ift Schallschutzzentrum 
und Mitarbeiter des Auftraggebers. 
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Einbaubedingungen Einsetzen in die Prüföffnung und Ausstopfen der Anschlussfu-
gen mit Schaumstoff und beidseitige Abdichtung mit elasti-
schem Dichtstoff. 


Einbaulage Im Verhältnis 1/3 zu 2/3 in der Prüföffnung. 


Öffnungsrichtung Zum Empfangsraum. 


Vorbereitung  Das Fenster wurde mehrmals geöffnet u. geschlossen. 
 
 
1.3 Probekörperdarstellung 


Die konstruktiven Details wurden ausschließlich hinsichtlich der nachzuweisenden Merkmale 
überprüft. Die Darstellungen basieren auf unveränderten Unterlagen des Auftraggebers. 


 
Bild 1 Foto des eingebauten Elementes, erstellt vom ift Schallschutzzentrum 
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Bild 2 Schnittzeichnung Glasvariante 1 
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Bild 3 Schnittzeichnung Glasvariante 2 
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Bild 4 Schnittzeichnung Glasvariante 3, ohne und mit Außendichtung 
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2 Durchführung 


2.1 Probennahme 


Probekörperauswahl Die Auswahl der Proben erfolgte durch den Auftraggeber 


Anzahl 1 


Hersteller Eduard Hueck GmbH & Co. KG 


Herstellwerk Musterwerkstatt, Loher Straße 9, 58511 Lüdenscheid 


Herstelldatum /  


Zeitpunkt der Probennahme 


KW 44/2008 


Produktionslinie - 


Verantwortlicher Bearbeiter Herr Rother 


Anlieferung am ift  12. November 2008 durch den Auftraggeber per Spedition 


ift-Registriernummer 24942/4 


 
 
2.2 Verfahren 


Grundlagen 
EN ISO 140-1:1997 + A1:2004 Acoustics; Measurement of sound insulation in buildings 


and of building elements - Part 1: Requirements for laboratory 
test facilities with suppressed flanking transmission 


EN 20140-3:1995 + A1:2004 Acoustics; Measurement of sound insulation in buildings 
and of building elements - Part 3: Laboratory measurements of 
airborne sound insulation of building elements 


EN ISO 717-1 : 1996 + A1:2006 Acoustics; Rating of sound insulation in buildings and of 
building elements - Part 1: Airborne sound insulation 


Entspricht den nationalen Fassungen: 
DIN EN ISO 140-1:2005-03, DIN EN ISO 140-3:2005-03 und DIN EN ISO 717-1 : 2006-11 


 
Die Durchführung und der Umfang der Messungen entspricht den Grundsätzen des Arbeits-
kreises der bauaufsichtlich anerkannten Schallprüfstellen in Abstimmung mit dem NA 005-
55-75- AA (UA 1 zu DIN 4109). 


Randbedingungen Entsprechen den Normforderungen. 


Abweichung Es gibt keine Abweichungen zum Prüfverfahren bzw. den Prüf-
bedingungen. 


Prüfrauschen Rosa Rauschen  


Messfilter Terzbandfilter 


Messgrenzen 
Fremdgeräuschpegel  Der Fremdgeräuschpegel im Empfangsraum wurde bei der 


Messung bestimmt und der Empfangsraumpegel L2 gemäß EN 
20140-3:1995 + A1:2004 Abschnitt 6.5 rechnerisch korrigiert.  
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Maximalschalldämmung  Die Maximalschalldämmung der Prüfanordnung war um min-
destens 15 dB höher als das gemessene Schalldämm-Maß des 
Prüfgegenstandes.  
Eine rechnerische Korrektur wurde nicht vorgenommen. 


Messung der Nachhallzeit Arithmetische Mittelung: Jeweils 2 Messungen von 2 Lautspre-
cher- und 3 Mikrofonpositionen (insgesamt 12 Messungen). 


Messgleichung A 
T


V
16,0A ⋅=  m² 


Messung der Schallpegeldifferenz Mindestens 2 Lautsprecherpositionen und auf Kreisbah-
nen bewegte Mikrofone. 


Messgleichung  
A


S
lg10LLR 21 ⋅+−=  dB 


 
LEGENDE 
A Äquivalente Absorptionsfläche in m² 
L1 Schallpegel Senderaum in dB 
L2 Schallpegel Empfangsraum in dB 
R Schalldämm-Maß in dB 
T Nachhallzeiten in s 
V Volumen des Empfangsraumes in m³ 
S Prüffläche des Probekörpers in m² 


 
 
2.3 Prüfmittel 


Gerät Typ Hersteller 


Integrierende Messanlage Typ Nortronic 840 Fa. Norsonic-Tippkemper 


Mikrofon-Vorverstärker Typ 1201 Fa. Norsonic-Tippkemper 


Mikrofonkapseln Typ 1220 Fa. Norsonic-Tippkemper 


Kalibrator Typ 1251 Fa. Norsonic-Tippkemper 


Lautsprecher Dodekaeder Eigenbau - 


Verstärker Typ E120 Fa. FG Elektronik 


Mikrofon-Schwenkanlage Eigenbau / Typ 231-N-360 Fa. Norsonic-Tippkemper 


 
Das ift Schallschutzzentrum nimmt im Abstand von 3 Jahren an Vergleichsmessungen bei 
der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt (PTB) in Braunschweig teil, zuletzt im Januar 
2007. Der verwendete Schallpegelmesser, Serien Nr. 24842, wurde am 16. September 2008 
vom Eichamt Dortmund geeicht. Die Eichung ist gültig bis zum 31. Dezember 2010. 
 
 
2.4 Prüfdurchführung 


Datum 13. November 2008  


Prüfingenieur Bernd Saß, Messung Z17: Dr. Joachim Hessinger 
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3 Einzelergebnisse 


Die Werte des gemessenen Schalldämm-Maßes der untersuchten Fenster sind in ein Dia-
gramm der beigefügten Messblätter in Abhängigkeit von der Frequenz eingezeichnet und in 
einer Tabelle wiedergegeben. Daraus errechnen sich nach EN ISO 717-1 für den Frequenz-
bereich 100 Hz bis 3150 Hz das bewertete Schalldämm-Maß Rw und die Spektrum-
Anpassungswerte C und Ctr  gemäß folgender Tabelle: 
 
Messblatt 


Nr 
Protokoll 


Nr. 
Glasvariante;  
Glasaufbau   
Glastyp 


Außen-
dichtung 


Ergebnis  
Rw (C;Ctr)  
in dB 


Rw,R in dB 


1 Z20 1;  
6/16/9 VSG SF   


ipaphon SF 41/31 


Ohne 40 (-3;-8) 38 


2 Z17 2;  
10/16/9VSG SF 
ipaphon SF 45/35 


Ohne 44 (-2;-5) 42 


3 Z21 Ohne 45 (-2;-5) 43 


4 Z22 


3; 
13 VSG SF/16/9 VSG SF 


ipaphon SF 48/38  
Mit 46 (-2;-6) 44 


 
 
 
4 Verwendungshinweise 


Es gilt das ift-Merkblatt „Bedingungen und Hinweise zur Verwendung von ift-
Prüfdokumentationen“. 
 
 
4.1 Rechenwert 


Grundlage 
DIN 4109:1989-11  Schallschutz im Hochbau, Anforderungen und Nachweise 


 
Für den Nachweis der Schalldämmung nach DIN 4109 : 1989-11 (Eignungsprüfung I) ent-
spricht das bewertete Schalldämm-Maß Rw dem Prüfwert Rw,P. Unter Berücksichtigung des 
Vorhaltemaßes von 2 dB ergibt sich der Rechenwert Rw,R. Die Rechenwerte zu den einzel-
nen Varianten sind in der Ergebnisübersicht enthalten. 
 
 
4.2 Verbundscheiben 


Bei Verbundscheiben besteht eine Abhängigkeit der Schalldämmung von der Umgebungs-
temperatur. Bei tieferen Temperaturen als der Prüftemperatur kann eine Minderung des 
Schalldämm-Maßes auftreten. 
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4.3 Gültigkeit der Prüfergebnisse 


Die genannten Daten und Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den geprüften und 
beschriebenen Probekörper. Die Prüfung der Schalldämmung ermöglicht keine Aussage ü-
ber weitere Leistungs- und qualitätsbestimmenden Eigenschaften der vorliegenden Kon-
struktion. 
 
 
 
5 Gutachtliche Stellungnahme 


Auf Wunsch des Auftraggebers soll eine Aussage zum bewerteten Schalldämm-Maß Rw des 
Systems Lambda 65M für Isolierglaseinheiten mit abweichenden Angaben zur Schalldäm-
mung bei Verwendung alternativer Isolierglaseinheiten hergeleitet werden. Der Stellungnah-
me werden zugrunde gelegt: 
 
 
5.1 Unterlagen des Auftraggebers 


[1] Prüfungen im Rahmen der Prüfserie 161 37013 an Fenstern der Firma Eduard Hueck GmbH 
& Co.KG. 


 
 
5.2 Normen und Literatur 


 [2] DIN EN 14351-1:2006, „Fenster und Türen – Produktnorm“, Anhang B. Danach ist eine Ände-
rung der Isolierglaseinheit ohne neue Prüfung des Fensters zulässig, vorausgesetzt, dass die 
Isolierglaseinheit den gleichen oder einen besseren RW und/oder Rw + Ctr aufweist (Daten aus 
der Prüfung nach EN ISO 140-3 oder generische Daten, siehe EN 12758 oder EN 12354-3).  


[3] DIN 4109 Beiblatt 1 / A1:2003/09, „Schallschutz im Hochbau, Ausführungsbeispiele und Re-
chenverfahren, Änderung A1, Tabelle 40 


 
 
5.3 Beurteilung 


Für ein Fenster des Systems Lambda 65M ergeben sich als gutachtliche Aussage die in der 
nachfolgenden Tabelle angegebenen bewerteten Schalldämm-Maße Rw: Die Aussage be-
zieht sich auf die Änderung der Füllung (Verglasung); alle anderen Konstruktionsmerkmale 
des Fensters entsprechen der in diesem Bericht beschriebenen Fensterkonstruktion. 
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Fett gedruckte Werte sind Messwerte nach Kapitel 3. 
 


Bewertetes Schalldämm-Maß Rw in dB 


Einfachfenster des Systems Lambda 65M   Bewertetes Schalldämm-Maß 
des Isolierglases, gemäß der  
Deklaration des Glasherstellers 


Ohne Außendichtung Mit Außendichtung 


41 40 40 


42 40 40 


43 41 41 


44 42 42 


45 44 44 


46 44 44 


47 44 44 


48 45 46 


 
Für den Nachweis der Schalldämmung können zusätzliche Regelungen vorgeschrieben sein. 
Für Deutschland ergibt sich nach DIN 4109 : 1989-11 der Rechenwert des bewerteten 
Schalldämm-Maßes Rw,R aus dem Prüfwert Rw unter Abzug eines Vorhaltemaßes von 2 dB. 
 
Diese Stellungnahme wurde objektiv und nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. Ein 
Nachweis der Schalldämmung des beurteilten Prüfelementes kann nur über eine Messung 
der Schalldämmung nach DIN EN ISO 140-3 erfolgen.  
 
Für die angegebenen Schalldämm-Maße sind die bauakustischen Unsicherheiten nach DIN 
EN 20140-2 zu berücksichtigen. Die Beurteilung basiert auf vergleichenden Messungen. 
Voraussetzung für die Einhaltung der Werte ist die gleiche Qualität der eingesetzten Werk-
stoffe sowie von Fertigung, Montage und Einstellung wie bei den geprüften Elementen. 
 
 
 
ift Rosenheim 
13. März 2009 
 
 
 


 


Dr. Joachim Hessinger, Dipl.-Phys. 
Prüfstellenleiter 
ift Schallschutzzentrum 


Bernd Saß, Dipl.-Ing. (FH) 
Stv. Prüfstellenleiter 
ift Schallschutzzentrum 


 







 


 


Schalldämm-Maß nach ISO 140 - 3 
Messung der Luftschalldämmung von Bauteilen im Prüfstand 
 
Auftraggeber: Eduard Hueck GmbH & Co. KG, 58511 Lüdenscheid 


Produktbezeichnung Lambda 65M  
 


Aufbau des Probekörpers 


Einfachfenster, einflügelig   
Außenabmessung 1230 mm × 1480 mm  
Material Aluminium-Verbundprofile, unbe-


handelt  
Öffnungsart Drehkipp  
Falzdichtung 2 Dichtungen  
Verriegelungen Schließseitig 2  
Füllung Mehrscheiben-Isolierglas  
Scheibenaufbau 6/16/9 VSG SF  
Gasfüllung im SZR Argon  


Prüfdatum 13. November 2008  
Prüffläche S  1,25 m × 1,50 m = 1,88 m2 
Prüfstand Nach EN ISO 140-1 
Trennwand Beton-Doppelwand, Einsatzrahmen 
Prüfschall Rosa Rauschen 
Volumina der Prüfräume VS = 104 m³ 


 VE = 67,5 m³ 
Maximales Schalldämm-Maß 


Rw,max = 62 dB (bezogen auf die Prüffläche) 
Einbaubedingungen  


Fenster stumpf in die Prüföffnung eingesetzt und 
verkeilt. Anschlussfugen vollständig mit Schaum-
stoff ausgestopft und beidseitig mit plastischem 
Dichtstoff gedichtet. 


Klima in den Prüfräumen  21 °C / 40 % RF 


 
f in Hz R in dB 


50 - 
63 - 
80 - 
100 25,9 
125 24,5 
160 17,4 
200 21,7 
250 30,7 
315 34,3 
400 35,7 
500 40,0 
630 41,9 
800 44,4 
1000 43,8 
1250 42,3 
1600 44,8 
2000 43,8 
2500 45,5 
3150 48,6 
4000 54,0 
5000 57,1 


 


 


Bewertung nach EN ISO 717-1 (in Terzbändern):  
Rw (C;Ctr) = 40 (-3;-8) dB C50-3150  = - dB; C100-5000  = -2 dB; C50-5000  = - dB 
   Ctr,50-3150  = - dB; Ctr,100-5000  = -8 dB; Ctr,50-5000  = - dB 
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Schalldämm-Maß nach ISO 140 - 3 
Messung der Luftschalldämmung von Bauteilen im Prüfstand 
 
Auftraggeber: Eduard Hueck GmbH & Co. KG, 58511 Lüdenscheid 


Produktbezeichnung Lambda 65M  
 


Aufbau des Probekörpers 


Einfachfenster, einflügelig   
Außenabmessung 1230 mm × 1480 mm  
Material Aluminium-Verbundprofile, unbe-


handelt  
Öffnungsart Drehkipp  
Falzdichtung 2 Dichtungen  
Verriegelungen Schließseitig 2  
Füllung Mehrscheiben-Isolierglas  
Scheibenaufbau 10/16/9 VSG SF  
Gasfüllung im SZR Argon  


Prüfdatum 13. November 2008  
Prüffläche S  1,25 m × 1,50 m = 1,88 m2 
Prüfstand Nach EN ISO 140-1 
Trennwand Beton-Doppelwand, Einsatzrahmen 
Prüfschall Rosa Rauschen 
Volumina der Prüfräume VS = 104 m³ 


 VE = 67,5 m³ 
Maximales Schalldämm-Maß 


Rw,max = 62 dB (bezogen auf die Prüffläche) 
Einbaubedingungen  


Fenster stumpf in die Prüföffnung eingesetzt und 
verkeilt. Anschlussfugen vollständig mit Schaum-
stoff ausgestopft und beidseitig mit plastischem 
Dichtstoff gedichtet. 


Klima in den Prüfräumen  20 °C / 43 % RF 


 
f in Hz R in dB 


50 - 
63 - 
80 - 
100 26,7 
125 28,9 
160 30,8 
200 32,8 
250 34,7 
315 37,4 
400 39,0 
500 41,0 
630 42,5 
800 44,3 
1000 42,4 
1250 41,4 
1600 45,2 
2000 48,6 
2500 49,0 
3150 50,6 
4000 54,7 
5000 58,6 


 


 


Bewertung nach EN ISO 717-1 (in Terzbändern):  
Rw (C;Ctr) = 44 (-2;-5) dB C50-3150  = - dB; C100-5000  = -1 dB; C50-5000  = - dB 
   Ctr,50-3150  = - dB; Ctr,100-5000  = -5 dB; Ctr,50-5000  = - dB 
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Schalldämm-Maß nach ISO 140 - 3 
Messung der Luftschalldämmung von Bauteilen im Prüfstand 
 
Auftraggeber: Eduard Hueck GmbH & Co. KG, 58511 Lüdenscheid 


Produktbezeichnung Lambda 65M  
 


Aufbau des Probekörpers 


Einfachfenster, einflügelig   
Außenabmessung 1230 mm × 1480 mm  
Material Aluminium-Verbundprofile, unbe-


handelt  
Öffnungsart Drehkipp  
Falzdichtung 2 Dichtungen  
Verriegelungen Schließseitig 2  
Füllung Mehrscheiben-Isolierglas  
Scheibenaufbau 13 VSG SF/16/9 VSG SF  
Gasfüllung im SZR Argon  


Prüfdatum 13. November 2008  
Prüffläche S  1,25 m × 1,50 m = 1,88 m2 
Prüfstand Nach EN ISO 140-1 
Trennwand Beton-Doppelwand, Einsatzrahmen 
Prüfschall Rosa Rauschen 
Volumina der Prüfräume VS = 104 m³ 


 VE = 67,5 m³ 
Maximales Schalldämm-Maß 


Rw,max = 62 dB (bezogen auf die Prüffläche) 
Einbaubedingungen  


Fenster stumpf in die Prüföffnung eingesetzt und 
verkeilt. Anschlussfugen vollständig mit Schaum-
stoff ausgestopft und beidseitig mit plastischem 
Dichtstoff gedichtet. 


Klima in den Prüfräumen  21 °C / 40 % RF 


 
f in Hz R in dB 


50 - 
63 - 
80 - 
100 27,1 
125 29,2 
160 29,7 
200 32,6 
250 36,8 
315 38,5 
400 39,3 
500 41,7 
630 42,8 
800 44,6 
1000 44,5 
1250 43,6 
1600 48,4 
2000 51,7 
2500 50,9 
3150 51,6 
4000 54,6 
5000 58,0 


 


 


Bewertung nach EN ISO 717-1 (in Terzbändern):  
Rw (C;Ctr) = 45 (-2;-5) dB C50-3150  = - dB; C100-5000  = -1 dB; C50-5000  = - dB 
   Ctr,50-3150  = - dB; Ctr,100-5000  = -5 dB; Ctr,50-5000  = - dB 
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Schalldämm-Maß nach ISO 140 - 3 
Messung der Luftschalldämmung von Bauteilen im Prüfstand 
 
Auftraggeber: Eduard Hueck GmbH & Co. KG, 58511 Lüdenscheid 


Produktbezeichnung Lambda 65M  
 


Aufbau des Probekörpers 


Einfachfenster, einflügelig   
Außenabmessung 1230 mm × 1480 mm  
Material Aluminium-Verbundprofile, unbe-


handelt  
Öffnungsart Drehkipp  
Falzdichtung 3 Dichtungen  
Verriegelungen Schließseitig 2  
Füllung Mehrscheiben-Isolierglas  
Scheibenaufbau 13 VSG SF/16/9 VSG SF  
Gasfüllung im SZR Argon  


Prüfdatum 13. November 2008  
Prüffläche S  1,25 m × 1,50 m = 1,88 m2 
Prüfstand Nach EN ISO 140-1 
Trennwand Beton-Doppelwand, Einsatzrahmen 
Prüfschall Rosa Rauschen 
Volumina der Prüfräume VS = 104 m³ 


 VE = 67,5 m³ 
Maximales Schalldämm-Maß 


Rw,max = 62 dB (bezogen auf die Prüffläche) 
Einbaubedingungen  


Fenster stumpf in die Prüföffnung eingesetzt und 
verkeilt. Anschlussfugen vollständig mit Schaum-
stoff ausgestopft und beidseitig mit plastischem 
Dichtstoff gedichtet. 


Klima in den Prüfräumen  21 °C / 40 % RF 


 
f in Hz R in dB 


50 - 
63 - 
80 - 
100 27,1 
125 28,0 
160 28,9 
200 34,2 
250 36,7 
315 39,1 
400 39,8 
500 42,4 
630 44,2 
800 45,7 
1000 46,4 
1250 47,9 
1600 50,0 
2000 51,6 
2500 51,3 
3150 51,7 
4000 54,5 
5000 57,7 


 


 


Bewertung nach EN ISO 717-1 (in Terzbändern):  
Rw (C;Ctr) = 46 (-2;-6) dB C50-3150  = - dB; C100-5000  = -1 dB; C50-5000  = - dB 
   Ctr,50-3150  = - dB; Ctr,100-5000  = -6 dB; Ctr,50-5000  = - dB 
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ift Rosenheim 
Schallschutzzentrum 
13. März 2009 


 
 
 
Dr. Joachim Hessinger, Dipl.-Phys. 
Prüfstellenleiter 


 


 verschobene Bezugskurve 
 Messkurve 
 Frequenzbereich entspr. der Bezugskurve nach EN ISO 717-1 
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Auftraggeber und Hersteller 


Fa. Eduard Hueck GmbH & Co. KG 
Loher Straße 9 
D-58511 Lüdenscheid 


Bezeichnung des 
Prüfgegenstandes 


 


PSK Lambda 65M 
2051mm x 3949mm 


Prüfauftrag / Prüfgrundlage 
und Prüfergebnis 


 


Nachweis der Leistungseigenschaften : 
 


- Luftdurchlässigkeit gemäß EN 1026 
  Klasse 4 


- Schlagregendichtheit gemäß EN 1027 
  Klasse 9A 


- Widerstand gegen Windlast. gemäß 
  EN 12211 
  Klasse C3 


Datum der Prüfung 14. Dezember 2009 


Ort der Prüfung 


 
Die Prüfung wurde an dem Fensterprüfstand 
der Fa. Eduard Hueck GmbH & Co. KG  
durch das 
Prüfinstitut Schlösser und Beschläge Velbert 
D-42551 Velbert, Wallstr. 41 
durchgeführt 


Datum des Prüfberichtes 20. Mai 2010 


Umfang des Prüfberichtes 
  1 Seite Deckblatt 
21 Seiten Anlagen 


Zusatzbedingungen zu diesem 
Prüfbericht 


1. Es gelten unsere Geschäftsbedingungen 
2. Die Prüfergebnisse beziehen sich nur auf 


den geprüften Prüfgegenstand  
3. Der Prüfbericht darf nicht verändert  


und nur als Ganzes veröffentlicht werden. 


Unterschrift 


 
 
 


................................................................. 
R.Ehle, Institutsleiter 


40-66/09








 Nachweis 
Wärmedurchgangskoeffizient  


 


Prüfbericht 432 33985/2 
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Grundlagen 


ift Richtlinie WA-01/2 (Februar 
2005) „Verfahren zur Ermittlung 
von Uf-Werten für thermisch 
getrennte Metallprofile aus Fen-
stersystemen 


EN ISO 10077-2 : 2003-10  
Wärmetechnisches Verhalten 
von Fenstern, Türen und 
Abschlüssen - Berechnung des 
Wärmedurchgangskoeffizienten
- Teil 2: Numerisches Verfahren 
für Rahmen 


 
Darstellung 
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Verwendungshinweise  


Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis des Wärmedurch-
gangskoeffizienten Uf für das 
geprüfte Profilsystem. 


Gültigkeit  


Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den geprüften 
und beschriebenen Gegen-
stand. 


Die Ermittlung des Wärme-
durchgangskoeffizienten er-
möglicht keine Aussage über 
weitere leistungs- und qualitäts-
bestimmende Eigenschaften 
der vorliegenden Konstruktion. 


Veröffentlichungshinweise 


Es gilt das ift-Merkblatt 
„Bedingungen und Hinweise 
zur Benutzung von ift-
Prüfdokumentationen“. 


Das Deckblatt kann als 
Kurzfassung verwendet 
werden. 


Inhalt 


Der Nachweis umfasst 
insgesamt 12 Seiten 


1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
Anlage 
 


 


Auftraggeber Eduard Hueck GmbH & Co.KG  


Loher Straße 9 


 


58511 Lüdenscheid   


Produkt 


Thermisch getrennte Metallprofile, 
Querschnitte mit beweglichen Teilen: Flügelrahmen-
Blendrahmen 
Querschnitte mit festen Teilen: Blendrahmen 


Bezeichnung LAMBDA 65 M 


Bautiefe 


Blendrahmen: 65 mm 
Flügelrahmen: 76 mm 


Ansichtsbreite variabel 


Material Aluminiumprofil mit thermischer Trennung 


Oberfläche pulverbeschichtet / lackiert / anodisch oxidiert 


Thermische  
Trennung / 


Dämmzone 


Art: Stege durchgehend 
Material: Polyamid 6.6 verstärkt mit 25 % Glasfaser 
(Hohlkammersteg) / 
Polyamid 6.6 verstärkt mit 20 % Glasfaser 
Metalloberflächen im Dämmzonenbereich: Pressblanke, 
unbehandelte Oberflächen, z. B. Hohlkammern nach einer 
Beschichtung im Vertikalverfahren 


Füllung 


Dicke: 22 mm 
Einbautiefe: 15 / 18 mm 


Besonderheiten - 


  


 
Wärmedurchgangskoeffizient 


  


Uf = 1,9 - 2,5 W/(m2 · K) * 


 


Der angegebene Wertebereich bezieht sich auf die in Tabelle 4 und 
Tabelle 5 dieses Berichtes enthaltenen Profilkombinationen. Für 
weitere Profilkombinationen des Systems erfolgt die Ermittlung der Uf-
Werte anhand der Kennlinien nach Tabelle 6. 


  


  


  


ift Rosenheim 
1. Oktober 2007  


 


 


  
Michael Rossa, Dipl.-Phys. 
Prüfstellenleiter 
ift Zentrum Glas, Baustoffe & Bauphysik 


Klaus Specht, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfingenieur 
ift Zentrum Glas, Baustoffe & Bauphysik 







